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Grußwort
       des Vorsitzenden Matthias Theis
Gude Weilbach,

das Kerbeheft ist da – das heißt: Bald ist Kerb im Ort! 
Ich darf euch herzlich auf Seite eins begrüßen. Und 
wenn wir an dieser Stelle in gewohnter Manier ins 
vergangene Jahr zurückblicken, weiß ich gar nicht, mit 
welcher Schlagzeile ich zuerst beginnen soll:

Kerbeborsch am Absaufen – Hochwasser-Krisenstab 
stellt in Weilbach die Frage: Bach überbauen – ja oder 
nein?
Falleri und fallera, endlich ist die Chronik da – Die 
ersten 100 Exemplare der Kerbechronik 6091 wechseln 
ihren Besitzer!
Kerbeborsch bei Kinderarbeit überführt – Dreijähriger 
stimmt beim Kinderbasteln dem Saftdeckelvertrag zum 
Kerbevadder 2037 zu.
Heinz, das hast du nicht gemacht?! – Heinz Lauck gibt 
sein Sensationsdebüt als zweiter Gickelschläger und… 
trifft!
Eine määh-gamäßige Gaudi – Steffen Einweck erstei-
gert den ersten Kuschelhammel im Bembel!

Zu einigen der Schlagzeilen werdet ihr in diesem Kerbe-
heftsche auch einen Beitrag finden. Am Donnerstag vor 
Kerb werden wir uns das Gickelessen vom unverhofften 
Gickelschläger Heinz Lauck schmecken lassen: Heinz 
wir freuen uns auf dich und die Stärkung! Außerdem er-
wartet uns in diesem Jahr die Wiedergeburt einer längst 
vergessenen Tradition: Den Kerbetanz der Kerbeborsch. 
Initiiert vom diesjährigen Aktivenjahrgang wird es also 
ein altes Highlight im neuen Gewand geben. Was genau 
sie ausgeheckt haben, werden wir am Kerbesamstag erle-
ben. Also kommt vorbei, schaut zu und wenn ihr wollt, 
macht mit! Wer unsere Aktiven sind, könnt ihr bereits 
vor Kerb auf den Folgeseiten nachlesen. Eine wirklich 
klasse Truppe, ihr werdet euren Spaß mit ihnen haben.
Eines ist außerdem klar: Nämlich, dass immer Dinge 

passieren, die wir nicht kommen sehen. So auch in diesem 
Jahr, dafür würde ich fast meine Hand ins Feuer der 
Puppverbrennung legen. Meistens sind diese unvorher-
sehbaren Ereignisse höchst amüsant, oder zumindest in 
der Rückschau erzählenswert. Immerhin brauche ich auch 
im kommenden Jahr etwas Stoff für das Grußwort. Was es 
auch sein mag, wir werden es an Kerb erleben.
Wenn am 16. August die lilagelben Fahnen hängen und 
sich der Platz ums Haus am Weilbach füllt, stehen wie-
der viele fleißige Helfer parat und sorgen dafür, dass wir 
ein schönes Fest, reichlich zu essen und kühle Getränke 
genießen können. Und das ist sicherlich keine Selbstver-
ständlichkeit. An dieser Stelle möchte ich mich bei allen 
Mitgliedern dieses großartigen, bunten Vereins ganz 
herzlich für das Engagement bedanken. Ob im Vorstand, 
bei Planungen, hinter der Theke, beim Aufbau oder als 
Ratgeber – alle werden gebraucht, und ohne engagierte, 
ehrenamtliche Helfer geht nichts. Ebenso gilt ein besonde-
rer Dank unseren befreundeten Vereinen, Gönnern und 
Unterstützern der Weilbacher Kerb. Zu guter Letzt ist die 
Kerb nur das, was sie ist, wenn sie voll von fröhlichen Gäs-
ten ist. Liebe Weilbacherinnen und Weilbacher, ich freue 
mich sehr auf euch, wir sehen uns auf dem Kerbeplatz.

Wenn Sonn‘ un Mond vom Himmel falle, die Weilbacher 
Kerb wird doch gehalle!

Euer Matthias Theis
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Mittlerweile ist es in unserem Verein guter Brauch, dass wir an jeder Kerb die Jubilare vergangener Kerben 
hochleben lassen. Manche davon dürfen Sie bei dem Versuch erleben, am Kerbemontag den Gickel zu schla-
gen. Und oft sind es genau diese Jubilare, die das ausgesprochene Glück haben, den Zufall überlisten, von der 
Menge derart angefeuert werden und dann den Gickel glücklich und auch tatsächlich treffen. Das freut die 
Kerbeborsch, denn im Jahr darauf gibt es ein wunderbares Gickelessen mit gemütlichem Beisammensein. 

An manchen Jubiläen gibt es nicht nur Grund zur Freude, denn alte Weggefährten der Weilbacher Kerb 
weilen nicht mehr unter uns. Wir halten die Erinnerung an sie dennoch hoch, denn einmal Weilbacher 
Kerbeborsch, immer Weilbacher Kerbeborsch! Dieses Jahr haben wir folgende Jubilare im großen Kerbebuch 
stehen: 

60 Jahre  Jahrgang 1964 Die Ebbelwoiplantscher  Edmund Fröhlich 
55 Jahre  Jahrgang 1969 Die Bembelstemmer  Hans-Peter Dörhöfer
50 Jahre  Jahrgang 1974 Die Nachtkappe   Hans-Günther Theis
45 Jahre  Jahrgang 1979 Die Bembelschwenker  Ralf Sterker
40 Jahre  Jahrgang 1984 leider Notkerb, kein eigenständiger Jahrgang
35 Jahre  Jahrgang 1989 Das Äbbelwoigeschwader  Oliver Mehler
30 Jahre  Jahrgang 1994 Die Bembelqwetscher  Peter Kehm
25 Jahre  Jahrgang 1999 Kerbeborsch 6091 Weilbach Sven Press
20 Jahre  Jahrgang 2004 Kerbeborsch 6091 Weilbach e.V. Dominic Dienst
15 Jahre  Jahrgang 2009 Kerbeborsch 6091 Weilbach e.V. Mike Reichert
10 Jahre  Jahrgang 2014 Kerbeborsch 6091 Weilbach e.V. Lukas Weilbächer
5 Jahre  Jahrgang 2019 Kerbeborsch 6091 Weilbach e.V. Marco Schaus

Glückwunsch an euch. Habt eine gute Kerb, ihr seid uns besonders willkommen! 

Jubilare
       wer hat 2024 einen guten Grund zum Feiern?
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VIDA VITAL ZENTRUM
Im Herzen von Weilbach
                       Wir Sind Für sie da

Und bieten Ihnen alle Arten von Physiotherapie und Krankengymnastik 
MIT UND OHNE ÄRZL. VERORDNUNG. Rehasport, Fitness, 
Wellnessbehandlungen wie Thai-Massage, Hot Stone Massage etc.

0178 6962 669
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Rund 65 lilagelbe Kerbeborsch trafen sich im Juni 
beim Gutsausschank Kahl in Massenheim zum Som-
merfest.

Sommerfest

   Für Sie auch online:

  www.kerbeborsch.com
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Der Flörsheimer Fassenachtsumzug dieses Jahr bleibt 
unserem Verein und vor allem unserem Fahnenträger 
wohl länger im Gedächtnis. 

Einmal die Fahne auf dem Kerbeborsch-Umzugswagen 
abgelegt und kurz weggeguckt und schon war sie 
verschwunden. Was in dem Moment als kleiner Spaß 
wahrgenommen wurde, stellte sich kurze Zeit später als 
Odyssee heraus. Niemand wusste, wer die Fahne hatte, 
ob sie es bis nach Weilbach geschafft hatte oder von 
einem anderen Umzugswagen mitgenommen wurde. 

Nach Wochen und Monaten der schier hoffnungslo-
sen Suche kam dann die Nachricht: Die Fahne sei vom 
Reitsportverein Eddersheim entführt worden. Kurz 
darauf wurde bekannt, dass ein Mitglied des Kerbever-

eins den Dieb kannte und holte die Fahne zurück. Ein 
„Freikaufen“ war nicht mehr nötig, da am Flörshei-
mer Fassenachtsumzug der Generator des Reitsport-
vereinwagens keinen Sprit mehr hatte und mit den 
Reserven der Kerbeborsch Weilbach aufgefüllt wurde.

So tauchte die Fahne glücklicherweise gerade so vor 
der Hochzeit unseres ersten Vorsitzenden wieder auf.

Unser diesjähriger Fahnenträger ist deshalb schon 
vorbereitet. Er hofft, dass ihm so ein Moment der 
Unaufmerksamkeit nicht passiert und er die Fahne 
nicht verliert. 

Ob das so einfach ist?

Verlorene Fahne
von Ronja Ferkinghoff



Vorstand des 
Kerbevereins

Hintere Reihe: Andreas “Schumann” Kling (Mate-
rialwart), Hendrik Schmidt (GGK), Max Zimmer 
(Fassenacht), Christian Paul (Mitgliederverwal-
tung), Mario Theis (Kassierer)

Mittlere Reihe: Patrick Hochheimer (Kassierer), 
Nicola Gerbers (Onlineauftritt), Hanna Dörhöfer 
(Fassenacht), Silia Anbargi (Schriftführerin), Karla 
Kirchner (Schriftführerin), Luca Becker (Gesellig-
keit), Maike Baumann (Geselligkeit)

Vorne: Tobias Press (Vorsitzender), Matthias Theis 
(Vorsitzender)

Es fehlten: Pascal Schäfer (Personal), Marcel Schä-
fer (Personal), Christoph Schelm (Sicherheit), Nils 
Eszenyi (Handwerk)

Auch in diesem Jahr bringen 
wir Kerbestimmung zum 
Seniorentreff – Jugend und 
Senioren stimmen sich ein.

Senioren-
treff



Freitag, den 16. August 2024

19:00 Uhr Traditionsabend mit hessischen Spezialitäten und Solo-Künstler Tobi Bartel 
Wo? Kerbeplatz, Haus am Weilbach, Frankfurter Straße

Samstag, den 17. August 2024

11:00 Uhr Kerbebaum stellen und Kinderschminken 
Wo? Kerbeplatz, Haus am Weilbach, Frankfurter Straße

16:00 Uhr Eröffnung der Weilbacher Kerb  
Wo? Kerbeplatz, Schulstraße

19:00 Uhr Open-Air-Kerbetanz mit „... eine Band namens WANDA“ 
Wo? Kerbeplatz, Haus am Weilbach, Frankfurter Straße 
Die Band spielt ab 20:00 Uhr ... und natürlich ist der Eintritt frei!

Sonntag, den 18. August 2024

10:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
Wo? Kerbeplatz, Haus am Weilbach, Frankfurter Straße

11:15 Uhr Frühschoppen und Mittagessen 
Wo? Kerbeplatz, Haus am Weilbach, Frankfurter Straße

ab 13:00 Uhr Kerbekaffee 
Am Sonntag findet der Kerbekaffee wieder zu Gunsten der Hilfe für krebskran-
ke Kinder Frankfurt e. V. statt. Kuchenspenden sind willkommen! 
Wo? Kerbeplatz, Haus am Weilbach, Frankfurter Straße

Kerbeprogramm 



Montag, den 19. August 2024

11:30 Uhr Kerbemittagessen bei den Kerbeborsch 
Wo? Kerbeplatz, Haus am Weilbach, Frankfurter Straße

18:00 Uhr Gickelschlag mit traditionellem Fleischwurstessen 
mit anschl. Hammelversteigerung 
Wo? Kerbeplatz, Haus am Weilbach, Frankfurter Straße 
Bewirtung bereits ab 17:00 Uhr

Dienstag, den 20. August 2024

20:00 Uhr Beerdigung der Kerb mit Fackelzug 
Wo? Verlängerung der Johannes-Kirch-Straße 
Aufstellung am Kerbeplatz, Haus am Weilbach, Bachstraße/Frankfurter Straße

Gerne begrüßen wir Sie ganz herzlich auf unseren Veranstaltungen und freuen uns auf Ihr Kommen.



Die Aktiven 2024
      Wir feiern dieses Jahr mit Ihnen Kerb!

Nicola Gerbers, 19 Jahre: 
Ich bin zum dritten Mal dabei, um die Kerb mit allen Leu-
ten und Freunden so gebührend wie nur möglich zu feiern.

Phillip Jäger, 18 Jahre: 
Dieses Jahr ist schon mein zweites Kerbejahr. Ich freue mich 
darauf, wieder unvergessliche Momente zu erleben und mit 
euch Spaß zu haben.

Kilian Köpper, 17 Jahre: 
Ich bin das erste Mal als aktiver Kerbeborsch dabei und 
freue mich auf eine unvergessliche Zeit.

Pit Becker, 17 Jahre: 
Ich freue mich, dieses Jahr das erste Mal als Aktiver dabei 
zu sein und mit euch allen zu feiern.

Karla Kirchner, 19 Jahre: 
Dies ist mein drittes Jahr als Aktive, und ich freue mich 
wieder auf ein tolles Fest mit euch.

Finn Endres, 19 Jahre: 
Dies ist mein zweites Jahr als Aktiver. Das erste Jahr hat 
viel Spaß gemacht, also hänge ich noch ein Jahr dran.

Skadi Zeilinger, 17 Jahre: 
Ich bin dieses Jahr zum zweiten Mal als aktives Kerbemädel 
dabei und freue mich auf eine tolle Zeit mit euch!

Laura Günzel, 16 Jahre: 
Ich bin dieses Jahr das erste Mal dabei. Ich freue mich sehr, 
als Jüngste dabei zu sein und die Weilbacher Tradition 
weiterzuführen.

Jessica Püschel, 18 Jahre: 
Dieses Jahr bin ich zum zweiten Mal dabei, weil die Kerb 
für mich letztes Jahr definitiv zu kurz war und ich auch 
dieses Jahr gemeinsam mit euch feiern möchte!

Ronja Ferkinghoff, 20 Jahre: 
Ich bin zum zweiten Mal Kerbemädel und freue mich schon 
darauf, wieder ganz viel Spaß mit euch allen zu haben.

Finn Remsperger, 16 Jahre: 
Ich bin dieses Jahr zum ersten Mal Kerbeborsch, um eine 
schöne Zeit zu haben und richtig zu feiern.

Leonie Bianco, 18 Jahre: 
Ich bin dieses Jahr das zweite Mal als Aktive dabei, um die 
Kerb zusammen mit meinen Freunden und vielen weiteren 
Menschen zu feiern und mit ihnen viel Zeit zu verbringen.

Silia Anbargi, 19 Jahre: 
Dieses Jahr ist mein drittes Jahr als Aktive und da ich nach 
zwei Jahren nun endlich weiß, wie man die Kerb überlebt, 
freue ich mich schon darauf, mit euch auf der Kerb zu 
feiern.

Hanna Dörhöfer, 18 Jahre: 
Die Kerb ist immer eines der Highlights in Weilbach, und 
ich freue mich auch in meinem dritten Aktivenjahr, mit 
euch zu feiern.

Luca Becker, 19 Jahre: 
Dies ist mein drittes Jahr als Kerbemädel, und ich kann es 
kaum abwarten, mit euch allen bei der Kerb richtig abzuro-
cken und die gemeinsame Zeit zu genießen!

Lea Kaufmann, 19 Jahre: 
Ich bin dieses Jahr das erste Mal dabei, um mit meinen 
Freunden eine schöne Zeit zu haben.

Nils Endres, 19 Jahre: 
Dies ist mein zweites Jahr, und in diesem Jahr werde ich der 
Kerbevadder sein. Ich bin dabei, um neue Leute kennenzu-
lernen und mit Freunden eine schöne Zeit zu verbringen.

Jason Theis, 17 Jahre: 
Das ist mein erstes Jahr als Aktiver, und ich bin Kerbe-
borsch, weil ich Spaß haben will.

Elia Ricciardi, 17 Jahre: 
Dies ist mein erstes Jahr als aktiver Kerbeborsch. Ich freue 
mich auf eine schöne Zeit mit Freunden und eine tolle Kerb.



Hintere Reihe von links nach rechts: 

Philipp Jäger, Kilian Köpper, Nils Endres, Lea Kaufmann, Laura Güntzel, Jessica Püschel, Leonie Bianco, 
Finn Endres, Hanna Dörhöfer

Vordere Reihe von links nach rechts: 

Jason Theis, Elia Riccardi, Finn Remsperger, Pit Becker, Ronja Ferkinghoff, Nicola Gerbers, Skadi Zeilin-
ger, Luca Becker, Karla Kirchner

Es fehlt: Silia Anbargi



Auch im letzten Jahr hieß es wieder: Zum Ersten, zum Zweiten und 
zum Dritten. Verkauft! 
Doch dieses Mal war es anders, denn manchmal ist es erforderlich, 
dass man Traditionen an die heutige Zeit anpasst, damit sie weiter 
bestehen können. 
Anstelle eines echten Hammels wurde im letzten Jahr zum ersten 
Mal ein Bembel mit Hammelaufdruck samt Kuscheltier versteigert. 
Das Ganze hat der Versteigerung jedoch nicht geschadet, denn die 
Stimmung war wie gewohnt ausgelassen, und es kam ein stolzer 
Betrag von 2092 Euro zustande. 
Die Entscheidung, einen Bembel mit Aufdruck statt eines echten 
Hammels zu versteigern, ist einstimmig auf unserer Jahreshauptver-
sammlung gefallen, ganz nach dem Motto: „Für das Tierwohl“.

Hammel-
Versteigerung

von Steffen Einweck
und Max Zimmer
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Vielleicht hat die eine oder der andere bereits den neuen Programmpunkt für Samstagabend gesehen: Den 
Kerbetanz der diesjährigen aktiven Kerbeborsch und Kerbemädels.

Kerbetanz ist allerdings nicht gleich Kerbetanz. Wir wollen keinen traditionellen Paartanz zur Eröffnung 
zeigen, sondern einen Flashmob veranstalten. Denn als wir im letzten Jahr eine Kerb im näheren Umkreis 
besuchten und den dort gezeigten Kerbetanz sahen, wollten wir etwas ähnliches auf die Beine stellen. Schon 
war die Idee für den Kerbetanz geboren.

Ein Teil der aktiven Kerbeborsch war zunächst etwas skeptisch, doch sie konnten umgestimmt werden und 
freuen sich jetzt schon zu tanzen. Der Tanz wird am Kerbesamstag in einer Pause der Band stattfinden. Wir 
werden mit einer eigenen kleinen Choreografie starten und anschließend würden wir uns freuen, wenn sich 
der ganze Kerbeplatz zu uns gesellt und mit uns zusammen tanzt. Damit es einfacher ist, werden wir die Cho-
reografie bereits vor der Kerb auf unsere Website stellen. 

Wir Aktiven freuen uns sehr, wenn der gesamte Kerbeplatz zusammen mit uns tanzt!

Kerbetanz 
mit Flashmob von Hanna Dörhöfer
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Nach der Dürre 
kommt die Flut von Matthias Theis

Ein ungeschriebenes Gesetz besagt, dass es an Kerb immer mindestens einmal regnet. Diese Regel traf in der Tat in den vergan-
genen Jahren sehr häufig zu, meist blieb es bei ein oder zwei Schauern. Was wir die letzten beiden Jahre erlebt haben, hebt sich 
allerdings stark davon ab.

Im Jahr 2022 überbauten wir Mittwoch bis Freitag vor Kerb das Bachbett am Kerbeplatz erstmals mit unserer neuen, selbst 
gebauten Stahlkonstruktion. Wir freuten uns, dass alles geklappt hat und sich die vielen Mühen und Kosten gelohnt hatten. 
Allerdings konnten wir uns viele Kommentare schaulustiger Passanten anhören, warum wir uns überhaupt so viel Arbeit ma-
chen, man könne doch einfach so trockenen Fußes im Bachbett feiern. Denn tatsächlich hat es lange Zeit nicht geregnet und das 
Bachbett war vollkommen leer und ausgetrocknet – ein Phänomen, das ich in meinem Leben in Weilbach noch nicht beobach-
ten konnte.

Und letztes Jahr? Es begann in der Nacht vom Mittwoch zum Aufbau-Donnerstag. Der Himmel öffnete seine Schleusen, und 
die Schleuse am Rückhaltebecken tat ihren Dienst – dennoch war das Bachbett randvoll. Die WhatsApp-Gruppen glühten. 
Kerbeborsch gingen um Mitternacht nachsehen, wie voll die Bach war und ob wir am nächsten Morgen die Bachbettüberbau-
ung angehen können. Wir befreiten das Dach im Innenhof am Haus am Weilbach mit Besen von Wassermassen und schickten 
Bilder hin und her. Am nächsten Tag sank der Wasserspiegel relativ schnell, der zurückgestaute See verschwand, ein Aufbau war 
dennoch zu risikoreich. Zu wahrscheinlich war ein erneuter Anstieg des Wasserspiegels und zu groß die Gefahr, dass sich die 
Wassermassen, Äste und Dreck in unserer Konstruktion verfingen und die Keller der Anwohner vollliefen. Ein großes Danke-
schön an dieser Stelle an unsere Erste Stadträtin Renate Mohr und unseren Wehrführer der Feuerwehr Peer Neugebauer für die 
professionelle Beratung und Einschätzung der Gefahrensituation sowie die schnelle und lösungsorientierte Entscheidungsfin-
dung vor Ort zur Hochwasserlage.

Mit vereinten Kräften und vielen helfenden Händen gelang es uns, am Freitag zusammen mit dem „normalen“ Aufbau der übri-
gen Dinge noch gerade vor dem Eintreffen des ersten Gastes fertig zu werden. Am Ende ging wieder alles gut, und wir konnten 
die Flut überbrücken und feiern – dank vieler helfender Hände.
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Metallbau Dörhöfer GmbH 

Industriestraße 1a, 65439 Flörsheim-Weilbach
Tel. 0 61 45 - 3 39 37  Mobil 01 79 - 694 31 07

email: doerhoefer-schlosserei@t-online.de



Wo sind all die schönen 
Birken hin? 
Seit Jahrzehnten ist es Tradition, dass lila-gelb geschmück-
te Birken die Weilbacher Kerb ankündigen und den Ort 
schon früh in eine festliche Stimmung tauchen. In der 
Frankfurter Straße sowie im Ortskern rund um das Haus 
am Weilbach wurden in der Woche vor Kerb zahlreiche 
große Birkenzweige und -stämme aufgestellt und mit 
Krepppapier geschmückt. Doch schon seit letztem Jahr 
haben wir uns bewusst gegen das Aufstellen der Birken 
entschieden und stattdessen die Straßen mit lila-gelben 
Fahnen in Stimmung versetzt. Doch was hat es damit auf 
sich?

Die lila-gelben Fähnchen bringen viele Vorteile mit sich. 
Seit Jahren machen wir uns Gedanken, wie wir unsere 
Kerb nachhaltiger gestalten können. Früher wurden dem 
ohnehin schon belasteten Wald Birken „nur“ zum Zweck 
der Dekoration entnommen. Diese mussten dann im 
Anschluss wieder eigens aufgeforstet werden. Die Fahnen 
stellen somit eine deutlich nachhaltigere Lösung im Ver-
gleich zu den Birken dar. Jetzt haben wir einmal in eine 
neue Lösung investiert und können diese über mehrere 
Jahre wiederverwenden, sodass wertvolle natürliche Res-
sourcen geschont werden.

Wichtig für uns ist aber auch der Aspekt, dass wir beim 
Aufbau unsere Zeit besser einsetzen können. Das Fahren 
in den Wald, das Schlagen der Birken, das Aufstellen und 
Schmücken sowie die Entsorgung nach der Kerb waren 

für uns sehr aufwendig und zeitintensiv. Das Aufhängen 
der neuen Fahnen ist planbarer und einfacher umzu-
setzen. Darüber hinaus ist die neue Gestaltung deutlich 
unabhängiger vom Wetter. Während die Birken nach ei-
nem Sommergewitter oder nach einer Hitzewelle gegen 
Ende der Kerb meist sehr mitgenommen aussahen und 
vom Krepppapier oftmals nichts mehr zu sehen war, 
sind die neuen Fahnen deutlich resistenter und schaffen 
dauerhaft eine schöne lila-gelbe Stimmung im Ort.

Damit das so möglich war, haben wir einige Zeit in 
die Planung und Umsetzung der Halterungen für die 
Straßenlaternen investiert. Natürlich haben wir unsere 
Pläne auch eng mit der Stadt Flörsheim bzw. dem 
Ordnungsamt abgestimmt. Hier stieß unser Vorhaben 
von Beginn an auf offene Ohren und wurde schnell 
genehmigt. An dieser Stelle ein großes Dankeschön für 
die Unterstützung!

Neben den Veränderungen in den letzten Jahren (wir 
berichteten), ist dies ein weiterer Schritt in Richtung 
einer nachhaltigeren Veranstaltung. Somit stellen die 
Fahnen für uns eine ganzheitlich bessere Lösung dar 
und wir freuen uns, wenn es Ihnen und Euch ebenso 
gut gefällt!
Man kann also sagen: Wo sind all die schönen Birken 
hin? Die Fahnen machen viel mehr Sinn!

von Mario Theis



 
 

 

 

 

 

Getränkevertrieb 
 

Michael Petry 
Hafenstraße 18 a 

65439 Flörsheim am Main 
Telefon 06145 / 590 125 
Mobil: 0172 / 660 15 92 

 
 
 

Heimservice 
 

Verleih von: 

Gläsern,  

                              Kühlwagen, Stehtischen,  

Theken, Zapfanlagen 
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Kerbeborsch 6091 Weilbach e.V. 
Vorsitzender Matthias Theis 
Langenhainer Straße 38 
65439 Flörsheim am Main 

Telefon: 06145 9249859 
Fax: 06145 377739 
E-Mail: vorstand@kerbeborsch.com

Verantwortlich für den Inhalt: Marcus K. Reif, Matthias Theis, Nicola Gerbers, Tobias 
Press, Luca Becker, Ronja Ferkinghoff, Steffen Einweck, Max Zimmer, Hanna Dörhöfer, 
Mario Theis, André Bauer

Spenden: Unterstützen Sie die Kerbeborsch mit einer Spende. Jeder Euro hilft, 
die Tradition zu erhalten. Kontoinhaber:

 
Kerbeborsch 6091 Weilbach e.V. 
IBAN: DE02 5019 0000 0023 5315 18 
BIC: FFVBDEFF

Sie können bei uns mitmachen und damit die 
Weilbacher Kerb unterstützen, ja, uns sogar helfen, 
die Tradition aktiv zu pflegen und künftig gute 
Weilbacher Kerben zu feiern. 

Den Mitgliedsantrag finden Sie online unter: 

www.kerbeborsch.de/mitmachen

Impressum

Mitmachen


